
Stark durch
intelligente
Lösungen
Umstrukturierung bei Pauli ist gut gelungen

Ense.

„Umstrukturieren durch in-
telligente Lösungen. Dies ist
die Devise für mittelständi-
sche Unternehmen in unse-
rer Region. Bei Firma Pauli,
einem inhabergeführten Be-
trieb mit starker Mitarbeiter-
bindung, ist die Neuorientie-
rung von Kunststoff- auf
Metallverarbeitung optimal
gelungen”, erklärt Rüdiger
Matisz, Chef der Soester Ar-
beitsagentur anlässlich eines
Besuches bei dem Enser Fa-
milienunternehmen.

Pauli ist ein Betrieb der Stanz-
und Umformtechnik mit ca.
145 Beschäftigten in der Regi-
on; ein weiterer Betrieb mit 40
Mitarbeitern ist in Thüringen
angesiedelt.

„Wir benötigen für unsere
teuren Maschinen und Anla-
gen Top-Fachkräfte mit
Kenntnissen der Stanz- und
Umformtechnik. Mit dem
Dortmunder Unternehmen
GSU, einer Schulungsgesell-
schaft für diese Branche, ha-

ben wir einen starken Partner
für die Weiterbildung unserer
Mitarbeiter gefunden. Die Be-
schäftigten eines Betriebes
werden sechs Monate, jeweils
abwechselnd vier Wochen in
Theorie und Praxis mit mo-
dernster Technologie ge-
schult. Abschließend erhalten
die Teilnehmer ein Zertifikat
der IHK Dortmund”, berich-
tet Franz-Bernd Pauli, ge-
schäftsführender Gesellschaf-
ter. „Für meinen Betrieb ist es
wichtig, dass alle Mitarbeiter
die Hochleistungsmaschinen
fehlerfrei bedienen können,
denn wenn eine Maschine
stoppt, kostet uns das viel
Geld.”

Die bei GSU ausgebildeten
Fachkräfte leisten gute Arbeit
bei Firma Pauli. „Um im inter-
nationalen Wettbewerb beste-
hen zu können, geht es in den
Stanz- und Umformbetrieben
hierzulande vor allem darum,
noch schneller, noch effizien-
ter und qualitativ noch hoch-
wertiger fertigen zu können.
Für den nationalen Standort
sind allein höhere Produktivi-
tät und Arbeitsqualität ent-
scheidend”, betonte Firmen-

Von links: Franz-Bernd Pauli, geschäftsführender Gesellschafter der Frima Pauli, Jürgen Sumpmann, Geschäftstellenleiter in der
Werler Arbeitsagentur Rüdiger Matisz, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Soest Michael Quenkert, Teamlei-
ter des Arbeitgeberservices in der Agentur für Arbeit Soest Heinrich Jürgen König, Geschäftsführer von JobGarant, Dortmund, Peter
Gladisch, Geschäftsführer der Schulungsgesellschaft GSU, Dortmund, Jürgen Höller, Vertriebsexperte der Fa. GSU, Dortmund,
Heinz-Josef Hellmann und Frank Lütke, technisch-kaufmännischer Leiter der Firma Pauli.

chef Pauli. Um die Abwesen-
heitszeiten der Stammkräfte
während der Weiterbildungs-
zeiten zu überbrücken, wurde
die Zeitarbeitsfirma JobGa-
rant in das Modell einbezo-
gen.

Diese stellt befristet Mitar-
beiter zur Verfügung, die zu-
vor arbeitslos gemeldet waren
und durch GSU qualifiziert
wurden. So war es möglich,

bereits geschulte Fachkräfte
im Betrieb einzusetzen.
Franz-Bernd Pauli signalisier-
te bereits Interesse an even-
tuellen Festeinstellungen der
zurzeit bei JobGarant Be-
schäftigten.

Bei diesem Modell profitie-
ren alle Seiten. Der Betrieb er-
hält passend fortgebildete
Fachkräfte. Die ehemals Ar-
beitslosen, die bei dem Perso-

naldienstleister beschäftigt
sind, bekommen Berufserfah-
rung und werden zum Teil zu-
sätzlich übernommen. Die
Beitrags- und Steuerzahler
werden entlastet und in der
Region werden Arbeitsplätze
gesichert.

„Hier zeigt sich eine passge-
naue Zusammenarbeit mit
den unterschiedlichen Akteu-
ren des Arbeitsmarktes”, resü-

miert Rüdiger Matisz. „Unsere
Aufgabe dabei ist es, optimale
Lösungen für Bewerberinnen
und Bewerber und die Unter-
nehmen zu finden. Wenn wir
dazu unsere maßgeschneider-
ten Unterstützungen anbieten
können und Projekte so in-
einander verzahnt sind wie in
diesem speziellen Fall, haben
wir gute Arbeit geleistet”, er-
gänzt Matisz zufrieden.
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Termine Bremer Turnhalle.
� Höinger SV: „Fitness für
Frauen und Männer“ um 18.30
Uhr.

Vereine

� Krabbelgruppe Höingen:
Treffen von 9 bis 10.30 Uhr
(Räume über der Josefkapelle).
� Krabbelgruppe Niederense:
8.30 Uhr „Sonnenkinder” (ab 2
Jahre), 15.30 Uhr für Kinder ab
sechs Monaten (jeweils in der
alten Schule).
� FC Musica Waltringen: 20
Uhr Probe im Vereinshaus.

Kirchen

� Kirchspiel Bremen
� Pfarrbüro: Von 9 Uhr bis 11
Uhr geöffnet.
� St. Bernhard Niederense
� Porta Coeli: 16 Uhr Kinder-
gruppe Pfarrjugend, 20 Uhr
Pfarrgemeinderat Niederense.
� Pfarrhaus: 11 bis 12 Uhr
Sprechstunde.
� Evangelische Gemeinde
� Gemeindebüro: Heute ge-
öffnet von 16 bis 18 Uhr.

Sport

� Höinger SV: 18.45 Uhr U 19
(SG Niederense/Höingen) in
Niederense, 17 Uhr U 13, 17
Uhr U 9/U 7, 18.30 Uhr Fitness
für Frauen und Männer. 15 Uhr
Kinderturnen (vier bis sechs
Jahre).
� TuS Bremen: 18 Uhr U 13-I.
� Radgruppe Oberense: 17.30
Uhr Treffen zur Radtour.
� DRK-Gymnastik: 15 bis 16
Uhr sowie 19 bis 20 Uhr in der

Arzt

� Der Bereitschaftsarzt ist über
den jeweiligen Hausarzt zu er-
fragen.

Apotheke

� Dienst hat heute: Ruhr-Apo-
theke in Wickede, Hauptstraße
73, � 02377-3700.

Verwaltung

� Rathaus
� Bürgerbüro: Durchgehend
geöffnet von 8 bis 17 Uhr.
� Fachbereiche: Geöffnet von
8 bis 12.30 Uhr und von 14 bis
17 Uhr.
� Niederense
� Bürgerbüro: Geöffnet von 13
bis 17 Uhr, � 02938-980138.

Schwimmen

� Lehrschwimmbecken: 16 bis
18 Uhr Familienbad (1,20 m),
18 bis 20 Uhr Familienbad (1,80

m), 20 bis 21 Uhr Erwachsenen-
bad (1,80 m).

Müllabfuhr

� Biomüll (grüne Tonne): Ab-
fuhr heute in Bittingen, Bilme,
Sieveringen, Volbringen, Ober-
ense, Gerlingen, Ruhne, Walt-
ringen, Vierhausen und Parsit.

Beratung

� Pflege: Trägerunabhängige
Pflegeberatung, 8 Uhr bis 12
Uhr im Seniorenbüro der Stadt
Werl, � 02922-800 5014.

Nachbarschaft

Bereitschaft

Gemeinde Ense

Einer Imkerin über die Schulter geschaut
Enser Landfrauen wanderten von Ruhne nach Gerlingen und besuchen Maria Döringhoff

Ense. (hr) Diesmal starteten
die Enser Landfrauen zur
Abendwanderung auf dem
Hof von Elisabeth Bonnekoh

in Ruhne, die zusammen mit
Elisabeth Schulze-Geiping
die Wanderrouten festgelegt
hatte. Über den Erdbeerweg

führte der Gang zunächst
nach Gerlingen in die Imkerei
von Maria Döringhoff. Dort
erhielten die Teilnehmerin-

nen höchst interessante Infor-
mation über die Honigpro-
duktion und das Verhalten
der fleißigen Bienen. Die
Landfrauen staunten nicht
schlecht, als die erfahrene Im-
kerin darüber informierte,
dass eine Biene in zwei Minu-
ten einen Kilometer weit
fliegt, in ihrem Leben 800 Ki-
lometer zurücklegt und für ein
Pfund Honig bis zu 3,5 Mal
um die Erde fliegen müsste.
Dass eine Königin in den Mo-
naten Mai und Juni bis zu
3000 Eier am Tag legen kann
und 1800 Eier eben so viel
wiegen wie das Eigengewicht
der Königin.

Nach dem Besuch steuer-
ten die Landfrauen zum ge-
mütlichen Abschluss einen
Gasthof in Westönnen an.

Bei Maria Döringhoff in Gerlingen (zweite von links) erhielten die Enser Landfrauen höchst inte-
ressante Informationen über Bienen und Honigproduktion. Foto: Hermann Risse

Schwerpunkte zur Wahl
SPD lädt zur Mitgliederversammlung ein
Ense. Der Ortsverein der SPD
Ense lädt für Mittwoch, 14.
Mai, zur Mitgliederversamm-
lung ein, die um 19 Uhr in der
schützenhalle Sieveringen be-
ginnt. Es stellen sich auf Kreis-

ebene die Kandidaten vor, die
sich um ein Bundestgsmandat
bewerben wollen. Zudem geht
es um den Themenschwer-
punkt der SPD zur Kommu-
nalwahl 2009.
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